
Protokoll vom Treffen des Projektes Stadtplan der Religionen am 25.2.2004 
 
Murat berichtete uns über eine Veranstaltung des Bremer Akademikerbundes e.V., der in die 
Islamische Föderation Bremen eingegliedert ist. Es geht um das Thema: „Ist die Toleranz in 
Bremen zu Ende? Auswirkungen des Kopftuchurteils.“ Dazu hat er uns eingeladen.  
Helmut Hafner berichtete zum Thema Kopftuchproblematik, dass es in Bremen an einer 
Schule für eine kopftuchtragende Studentin möglich ist, ein Refendariat zu machen (2 Jahre 
Übungszeit, bevor man Lehrer/in werden kann), aber sobald der Schulfrieden dadurch gestört 
würde, dass sie Kopftuch trägt, müsste sie abbrechen. Ein Gespräch zwischen Herrn Willi 
Lemke und Musliminnen mit Kopftuch, die Lehrerinnen werden wollen, so erzählte Helmut 
Hafner, wäre für die Musliminnen enttäuschend gewesen, weil Herr Lemke gegen das 
Kopftuch für Lehrerinnen ist. Es wäre z.B. die Frage gekommen nach der Teilnahme am 
Schwimmunterricht. Hier hätte eine Muslima gesagt, dass es in der Grundschule kein Problem 
für sie ist, den Schwimmunterricht mitzumachen. Helmut erzählte weiterhin, dass die SPD 
eher eine laizistische Lösung möchte, d.h. konkret: gar keine religiösen Symbole in den 
Klassen und an den Lehrern und Lehrerinnen. Die CDU tendiert dazu, christliches Kreuz und 
jüdische Kippa zuzulassen, nicht aber das Kopftuch.  
 
Johannes erzählte über seine Eindrücke vom Theaterstück „Die 10 Gebote“ vom Regisseur  
Kresnik. Themen waren seiner Meinung nach hauptsächlich Antiamerikanismus, Problematik 
naher Osten, Kommunismus. Er äußerte seine Kritik. 
 
Hasan sagte, es hätten sich 2 interessierte Muslime für das interreligiöse Theaterstück der 
evangelischen Remberti Gemeinde gefunden (Verena hatte es vorgestellt). 
 
Zum Thema Buch haben wir gesammelt, wer von den offiziellen Religionsvertretern ein 
Statement für unsere Einleitung schreiben könnte. Für die Evangelische Kirche nannten 
Franziska und Johanna den Schriftführer der ev. Kirche Ferdinand von Zobeltitz, 
Hasan nannte für die Islamische Föderation Ahmet Ozden (1. Vorsitzender) oder Sanver 
Coban vom Arbeitskreis der Muslime (in dem fast alle Moscheen vertreten sind) (der auch 2. 
stellvertretender Vorsitzender der Islamischen Föderation ist).  
Andere Vorschläge sind noch nicht eingegangen. Wenn ihr welche habt, bitte an mich mailen! 
 
Das Plakat ist fertig! Hasan stellte seinen zweiten Entwurf mit Gesichtern vor und wir haben 
uns für eins entschieden. Es werden jetzt 1000 Stück gedruckt! Beim nächsten Mal nimmt 
jede/r welche mit.  
 
Vorstellung unseres Projektes an den Schulen: Wir haben jetzt zwei Termine vor den 
Osterferien:  

1) am SZ Neustadt (Delmestraße) in einer 12. Klasse Religion Leistungskurs am  
18.3.04 um 13 30 h bis ca. 15 h  

2) am SZ Butjadinger Straße in Woltmershausen in einer 10. Realschulklasse am  
22.3.04 um 12 15 h bis ca. 14 h  

Entscheidet euch bitte an welchem Tag ihr mitkommen wollt und mailt es mir ! 
 
Hasan schlägt einen Link auf unserer Homepage vor, auf dem ihr Buchtipps oder Filmtipps zu 
Religion/en machen könnt. Habt ihr Ideen? Bringt sie mit zum nächsten Treffen am 
Dienstag, den 9.3.04 um 17 h im Rathaus. Die aktuellsten weiteren Daten: 
 
 Osterferien 15.6.04 21.9.04 Nacht der Jugend  
 20.4.04 29.6.04 5.10.04 23.11.04 
Schulbesuch 18.3.04 4.5.04 Sommerferien Herbstferien 7.12.04 
Schulbesuch 22.3.04 18.5.04 24.8.04 26.10.04 21.12.04 
23.3.04 1.6.04 7.9.04 9.11.04   
Gez. Susanne Bukta 
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